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Tipps für die unerwarteten unterrichtsfreien Zeiten 
Was nun ? – Was tun ? 

 

Ideensammlung (ohne jeglichen Anspruch auf universelle Einsetzbarkeit oder Vollständigkeit) 
 
Liebe Eltern, Erziehungsberechtigte, Betreuer*innen, … 
 
plötzlich sind unerwartete unterrichtsfreie Zeiten... Die Kinder sollen zu Hause etwas für die 
Schule erledigen. Bei einigen von Ihnen lernen sogar mehrere gleichzeitig, z.T. auch noch mit 
Aufgaben von anderen Schulen versorgt. 
 
Die Schüler*innen der Erich-Kästner-Schule und Anne-Frank-Schule haben für diese Zeit 
Materialpakete erhalten, die zum größten Teil aus Arbeitsblättern bestehen. Sollen sie jetzt 3 
Stunden am Stück am Tisch sitzen und diese abarbeiten oder gar alles auf einmal erledigen? – 
Nein, das sollen sie nicht! Die Arbeitsblätter dienen der Wiederholung und Festigung des bisher 
Gelernten.  
Sie tun sich und ihrem Kind keinen Gefallen, wenn sie die Arbeitsblätter stur abarbeiten. Lernen 
soll auch in dieser Zeit Spaß machen!  
 
Wenn Sie vielleicht weitere Ideen benötigen, wie Sie einen Tag mit Kind und Lernen gestalten 
bzw. strukturieren können, dann kann Ihnen dieses Dokument ggf. weiterhelfen. Ob Sie unsere 
Gedanken wirklich anwenden sollten oder ob sie funktionieren, kann man leider nicht für jeden 
Fall pauschal beantworten. Sicher ist auch, dass wir nur einige Ideen gesammelt haben und es 
mit Sicherheit viele weitere (und bessere) Ideen geben kann. 
 
Sehen Sie die folgenden Überlegungen zu einem möglichen Tagesplan (Anhang I) und zu 
weiteren Ideen für Mathematik und Deutsch außerhalb der Materialsammlungen (Anhang II) 
als Unterstützung und Anregung. Vielleicht ergibt sich ja die ein oder andere konkrete 
Möglichkeit für die Umsetzung bei Ihnen zu Hause bzw. in Ihrem Alltag  
 
 

Ihre Lehrkräfte der Erich-Kästner-Schule und der Anne-Frank-Schule 
 
 
Nachtrag: Im Internet finden sich viele weitere Ideen, z.B. „Rezepte gegen Langeweile“ oder 
„Würfel dich fit“. Einfach mal auf die Suche gehen oder uns kurz anschreiben – wir senden gerne 
weitere Beispiele zu. 
 
 
 

http://pierre-walther.de/afsde/


Anhang I: Überlegungen zu einem möglichen Tagesplan 
 

Aufstehen   Morgenroutine erledigen 

Gemeinsames Frühstück  Tagesplanung grob durchsprechen 

Mathe 1. Spielerischer Einstieg (Kopfrechnen, Rechenfußball, 
Eckenrechnen, ... der Fantasie ist hier keine Grenze gesetzt) 

2. Arbeitsblätter auswählen und besprechen; Kind soll erklären, 
was es tun soll 

3. Auf Pausen achten 
4. Direktes Feedback geben 

Frischluft tanken  Gehen Sie in den Garten oder eine Runde spazieren; genießen 
Sie die frische Luft und bringen Sie Abwechslung in Ihren Alltag. 

 Hier ist es ebenfalls möglich und sinnvoll, einfache 
Kopfrechenübungen durchzuführen (lassen Sie sich auch 
Aufgaben von ihren Kindern stellen; das wirkt wahre Wunder ;-)) 

Deutsch 1. Spielerischer Einstieg (Spiel „Wer bin ich?“, Tabu, 
Verbenwürfeln, Adjektive aus dem Alltag finden, 
Frühlingsnomen, Stadt/Land/Fluss mit den Wortarten, ... auch 
hier gibt es unzählige Möglichkeiten) 

2. Arbeitsblätter auswählen und besprechen; Kind soll erklären, 
was es tun soll 

3. Auf Pausen achten 
4. Direktes Feedback geben 

Gemeinsames Kochen und Mittagessen 

Gesellschaftsspiele 
wiederentdecken 

 Sie haben sicherlich das ein oder andere Spiel. Nutzen Sie die 
Zeit, um es zu reaktivieren. 

Lernapps/-programme  Nutzen Sie Lernapps (wie Anton) oder schauen Sie im Internet 
nach digitalen Übungen. 

Zeit für sich  Nehmen Sie sich ein Buch, schauen Sie fern oder ähnliches; 
geben Sie Ihrem Kind ebenfalls Zeit, das zu tun, worauf es Lust 
hat 

Lautlesen / Kopfrechnen  Es ist wichtig, dass Ihr Kind regelmäßig (gemeinsam mit Ihnen) 
laut vorliest; dabei direkt korrigieren und nochmal lesen lassen; 
wechseln Sie sich ab mit dem Vorlesen, dann macht es gleich 
mehr Spaß. Nutzen Sie hierzu Texte aus den Materialpaketen, 
Lieblingsbücher oder Zeitungsartikel. Wenn Sie einen Lesepass 
haben, tragen Sie hier die gelesenen Minuten ein. 

 Auch Kopfrechnen kann über den Tag verteilt immer wieder 
stattfinden. 

Die Natur erkunden  Gehen Sie viel mit Ihren Kindern raus. Erkunden Sie ihre 
Umgebung. Finden Sie selbst kleine Projekte (z.B. 
Pflanzenwachstum notieren, Insekten beobachten, 
Vögelgesänge studieren, etc.) 

Gemeinsames Abendessen vorbereiten und anschließend genießen 

Abendprogramm  TV, Spiele, singen, tanzen, baden, etc. 

Abendroutine 

Schlafenszeit 

 
 
 
 
 
 
 
 



Anhang II: Überlegungen zu weiteren Ideen für Mathematik und Deutsch 
außerhalb der Materialsammlungen  
 
 

 
Weitere Ideen für Mathematik außerhalb der Aufgaben der Materialsammlung 
 

 Gegenstände messen und in einer Tabelle eintragen 

 Bauen mit unterschiedlichen Gegenständen 

 Aufgaben im Alltag finden 

 Zahlen aus einem Werbeprospekt ausschneiden und der Größe nach auf einem Blatt ordnen 

 Textaufgaben in der Umgebung finden, aufschreiben und ausrechnen 

 Aufgaben diktieren 

 Gegenstände/Möbel in der Umgebung zählen und aufschreiben 

 geometrische Formen in der Umwelt entdecken 

 Rechenaufgaben würfeln 

 Aufgaben überlegen, Mitschüler anrufen, Aufgabe diktieren  

 die Uhr besprechen und Übungen dazu machen (z.B. anhand des Tagesplanes) 

 Geburtstagsfeiern planen  Einmaleins üben (Wenn 8 Leute kommen und jeder 6 Kroketten isst, 
wie viele Kroketten brauchen wir?) 

 … 
 

 
 

 
Weitere Ideen für Deutsch außerhalb der Aufgaben der Materialsammlung 
 

 Verben/Nomen/Adjektive für die unterschiedlichen Räume finden 

 Ich sehe was, was du nicht siehst (Ich tue was, was du nicht tust   Verben raten) 

 Gegenstände finden, die mit demselben Buchstaben beginnen 

 Wörter finden, die mit den Buchstaben aus dem Namen beginnen 

 Liste mit Lieblingsliedern/Spielsachen/Klassenkameraden erstellen 

 Aus dem Fenster schauen und beschreiben, was man sieht 

 Abends den Tag wiedergeben 

 Tagebuch der Ferien führen (aufschreiben, Bilder malen, Bilder aufkleben) 

 Zeitung lesen / Broschüren erklären 

 Einzelne Gegenstände zum Erzählen benutzen (z.B. was könnte der Kugelschreiber schon alles 
erlebt haben?) 

 Wörter, die die Kinder interessieren, buchstabieren/diktieren  Lernwörtertraining (Dosendiktat, 
Schleichdiktat, Rückenschreiben, etc.) 

 Selbst Spiele entwickeln und Spielregeln aufschreiben 

 Neue Spielregeln zu bekannten Spielen erfinden und aufschreiben 

 Verbenpantomime (Verben nachspielen und die anderen müssen erraten, welches Verb man 
darstellt) 

 Eigene Rezepte ausdenken, aufschreiben und möglicherweise nachkochen 

 … 
 

 


